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turwissenschaftliıches Stimd7z7 Criterion for Bıble Translatıon (374—
/09 40—52 384) Suzanne McCarthy, ampıon
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Neue Bücher
OK  HE Tau Jehle-Wıldberger führt uns
PERSONLICHKEITEN nıcht UT das bewegte Leben

Bergewöhnlıch vielseıtigen TheologenMarianne Jehle Wildberger Adolf Kel-
ler Y} Pıonıler der ökume- VOTL ugen sondern beleuchtet auch dıe
nıschen Bewegung Theologıscher vielfältige: Entwıcklungen und Hın-

dernısse welche den Aufbau Öökume-Verlag /ürıch Zürich 2008 588 Se1- nıscher Strukturen den ersten Jahr-ten Ln CHF 08 zehnten des 20 bestimmt und die‚Adol Keller? Nıe gehört!“ Dıiese
Reaktıon 1ST leider nıcht selten auch be1l Arbeıt des 9458 gegründeten (OOkume-

nıschen Rates der Kırchen nachhaltıgerökumenisch aufgeschlossenen Men-
schen Das 1SL sehr schade denn Adolf gepragt haben als INnNan anzunehmen
Keller hat ohl mehr für dıie Öökume- gene1gL 1ST

In SCIHECIN Geleitwort brigensnısche Bewegung der ersten Hälfte
C1INCIN SCINCTL etzten Texte! nenn Lu-des 20 als ZU eıspiıe dıie

sehr viel bekannteren Bıschöfe Nathan kas Vıscher Keller .„„‚Brückenbau-
dem darum SCIH, ‚„Gren-Söderblom Wıllıam Temple oder Geor-

ZCe1N überschreıten und durchlässıgell Darum 1st C1inN ogroßes Ver-
dienst VO  — Marıanne Jehle Wıldberger machen (3) Dıiese besondere Bega-

bung kündıgt sıch bereıts Kellers1Ne umfassende detaılgenaue und CI - Theologiestudıum das Baselfreulich gul esbare Bıographie dieses
Schweizer kumenikers verfasst Z ha- und Berlın etrieh Er gehörte den
ben In den fast 600 Seıten dieses WENISCH dıe nıcht 11UT Französısch und

nglısc. theßend beherrschten Br lern-Werkes steckt 111C stupende und be- auch Arabısch den Koran (Bwundernswerte Forschungsarbeıt (exTt studıeren können! Mıt Karl Bart
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und Emil Brunner verbanden ıhn dıie DDIie besondere Leıstung Kellers be-
Anlıegen der Dıalektischen Theologıie. steht aber darın, dass seiıne theolo-
Aber War auch mıt Jung be- gische Grundüberzeugung, dıie sıch 1-
freundet und schrieh 014 eın uch über L1UCI Barth orlentierte, mıt dem Eın-
den französıschen Phılosophen Henrı Satz für die soz1ı1alen und polıtıschen
Bergson Seinen 8 Geburtstag fejerte Nöte vermuttelt hat, denen viele Kır

be1 Albert Schweıitzer in Lambarene! chen In der Folge des Ersten Welt-
Kellers Lebensleistung ist dıe eiInes krieges ausgesetzt Waitclh Durch ihn

Vermittlungstheologen 1m besten Sınne wurde dıe Schwe17z einem Zentrum
zwıschenkirchlicher Wer we1ßdes Wortes. Er hat ZU eıspie. In meh-

Büchern, ungezählten orträgen heute noch VON der „Europäischen ent-
und Aufsätzen die S1ıtuation der europäa- ralstelle für kırchliche Hılfsaktionen“‘?
iıschen Kırchen In den Vereinigten Staa- Und doch ist S1e dıe erste praktısche
ten verständlıch machen versucht, Öökumeniıische Hılfsorganısatıon SCW C-
aber auch dıe besonderen Anlıegen und SCI iıne Vorläuferin der zwıschen-
Ansätze des kırchlichen und theo- kırchliıchen und international agıerenden
logıschen Lebens In Nordamerıka in Instıtutionen, dıe heute selbstverständ-
Europa vorgestellt. Das War In den 720er ıch Sind. DiIie Arbeıt der „Zentralstelle“‘
Jahren des Jahrhunderts Pıonler- Wr der Versuch.,. den Kırchen helfen,
arbeıt! amals hat auch den theolo- dıe durch dıe Zerstörungen des Ersten
gischen Aufbruch In Europa, der sıch Weltkrieges und dıe Folgen der kom-
VOT em miıt dem Namen Karl Barth munistischen Revolution IN Not geraten
verbindet, In der angelsächsischen Welt Später reichte hre rbeıt In den
vorgestellt und interpretiert, auch ıne Nahen Osten und bıs nach Chına, über-
Pıonlerleistung, dıe der große Basler Sprang also auch dıe TrTeENzZenNn der chrıst-
eologe ıhm jedoch lange eıt lıchen Kırchen.
SCHIEC vergolten hat Für Barth Walr Miıt der Zentralstelle hat eller dıe

ökumenische Reichweiıte der DıakonieKeller 381 dessen ständıger Re1isetä-
tigkeıt 1UT der ‚„ Weltadolf”“, W1e Ja etablıert und dıe praktısche Solıdarıtät
überhaupt hıs In die 4A0er Jahre hıneın 7A8 Grundanlıegen der ökumenischen
für dıe ökumeniıische Sache wen1g Ver- Bewegung gemacht. Wıe avantgardıs-
ständnıs aufbrachte. tisch dieser Mann dachte, zeıgt sıch

Kellers Vermittlungstheologie eröff- darın, ass mıt der APIDEP 1ne 1N-
nete aber auch CNSC Bezıehungen ZUT ternatıonale protestantische Darlehens-
Psychoanalyse und führte ihn damıt genossenschaft 1INs Leben erufen hat
einem Verständnis VON Deelsorge, das Er War auch für den Aufbau des In-

ternatıonalen Sozialwıssenschaftliıchensıch erst in den 60er Jahren durchge-
hat Kellers (Offenheit für andere Instituts verantwortlich und Organısıer-

Weltrelig10nen wurde bereıts ngedeu- die Ökumenischen Seminare, dıie
tet Sıe hat ıhn auch sehr rasch einem erst in GenNt, späater auch in den USA
entschlossenen Gegner des verbreıiteten stattfanden und als Wegbereıter des
Antısemitismus und eiınem klaren Okumenischen Instituts VO  e} Bossey
Krıtiıker der natiıonalsozialistischen gesehen werden mussen. Darum stand
Dıktatur Hıtlers gemacht. uch der ewegung für Praktıiısches

Christentum ÜLHe and Wor *) näher

260



als der Bewegung für Glauben un KUır- upperta Dıie 1U Jahre Spä-
chenverfassung. ter in diıesem Band gesammelt VOTSC-

Dies sınd 1L1UT wenıge Hınweilise auf legten Jlexte stammen im Wesentlichen
eın bewundernswertes Lebenswerk, das AdUus den Jahren kurz VOT und unmıittelbar

Unrecht VErSCSSCH worden ist Mıt nach der Überwindung des parthe1dre-
der einfühlsamen Darstellung VONn Tau g1imes in Südafrıka, als olfram Kıstner
Jehle-Wıldberger erhält Keller mıt seinem ollegen und
endlich dıe Aufmerksamkeit, die Freund Christian Beyers-Naude das
schon Jange verdient hat ugleıc. ble- Okumenische Beratungsbüro in Johan-
tet ihre Bıographie tıefe Einblicke In nesburg eıtete. Noch einmal egegnet
dıie Kırchengeschichte des A} Jahrhun- dem Leser hlıer dıie Stimme dieses unbe-
derts Eın aufschlussreiches Buch, stechlichen und klarsıchtigen Zeugen
spannend, sehr empfehlen! für das Evangelıum, der durch seıne mıt

Geiko Müller-Fahrenholz leiser Stimme vorgetragenen ıblısch-
theologıschen und polıtischen Analysen

Rudolf Hınz, Christian Hohmann, das Profil des kırchliıchen Kampfes g..
Hanns Lessing (Hge.), olfram Kıist- SCH Rassısmus und Apartheıd 1VCOI-
HGE Gerechtigkeit und Versöhnung. wechselbar gepragt hat
Theologıe un Kırche 1m Iransfor- Die dre1ı Herausgeber haben ine sehr
mationsprozess des Südafrıka überlegte und überzeugende Auswahl
Sammelband mıt Beıträgen aUus den dUus den im Nachlass gesammelten Jlex-
Jahren 9085 bıs 2006 Miıt Audı10o0- ten Kıstners aus den Jahren VOT SEe1-

mıt Auszügen aus Live-Inter- 16 Tod 1M Jahr 2006 VOLSCHOMIMMECN.
VIEWS mıiıt Wolfram Kıstner und TNE- ıne parallele englischsprachige Aus-
SCH Weggefährten In Südafrıka FAl gabe ist gleichzeitig 1im Verlag des Suüd-

Hannover afrıkanıschen Kırchenrates erschlıenen.therisches Verlagshaus,
2008 343 Seıten. EUR 24,90 Der and begınnt mıt elner Reıhe Von
Dr. olfram Kıstner, dem dieser D sehr bewegenden Zeugnissen VONn

and gew1ıdmet 1st, kaum eıner Freunden und Weggefährten, die durch
INTU  Nng, jedenfalls be1l der älteren dıe mıtgelieferte Audıo erganzt und
Generation ökumenisch engagılerter vertieft werden, und [ügt dieser TOÖTff-
Christenmenschen ın Deutschland nıcht NUuNg WEeI1 mehr biographische Uck-
Als 1m z 08 1m Alter VONn hlicke VO  s Kıiıstner selbst be1i So ent-

Jahren Aaus seinem Amt als Leıter der steht noch einmal eın sehr lebendiges
Abteilung „Gerechtigkeıit und Versöh- Bıld dieses Mannes, der durch se1ıne
66  nun des Südafrıkanischen Kırchen- autere Menschlıichkeıit immer wıeder
es ausschıied, erschıen seinen Eh- tiefe Spuren im Leben derer hınterlas-
Icn e1in erster Sammelband miıt JTexten SC hat, die ıhm egegnet SInd.
Von ıhm un! VOomn zahlreichen seıner
Freunde in Südafrıka und auch In

Es tolgen dann sıieben Beıträge ZUT

Interpretation der geschichtlich-poli-Deutschland ‚„ Wolfram Kıstner. Hoff- tischen Entwicklung In Südafrıka (63—
NUunNg in der Krise. Dokumente eıner 149), dıe für ıne nachgewachsene Ge-

neratıon eınen klaren und hılfreichenchristlichen Existenz In Südafrıka" (hg
Von Lothar ngel, Rudolf Hınz und Jür- /ugang ZU Verständnis der entsche1-
SCNH Schroer, Peter Hammer Verlag, denden Schlussphase des Kampfes g-
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